
 

17. Wahlperiode 15.10.2015 Drucksache 17/8387 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sit-
zung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig 
Hartmann, Gisela Sengl, Thomas Gehring, Ulrike 
Gote, Verena Osgyan, Katharina Schulze, Markus 
Ganserer, Christine Kamm, Ulrich Leiner, Dr. Chris-
tian Magerl, Thomas Mütze, Rosi Steinberger, Mar-
tin Stümpfig und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜ-
NEN) 

Drs. 17/6989, 17/8240 

Bericht zur Tierzucht in Bayern 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Landtag 
schriftlich über die Tierzucht in Bayern zu berichten. 

Darin ist insbesondere auf folgende Punkte einzuge-
hen: 

─ Wie haben sich die Zuchtziele in den letzten Jah-
ren verändert? 

─ Welche Bedeutung haben heute noch die Zucht-
ziele kurze Mastzeit oder Hochleistung? 

─ Welchen Stellenwert hat die Diversität des geneti-
schen Pools bei der Nutztierzucht und wie wird 
diese in Bayern gesichert? 

─ Welchen Stellenwert hat die Futterverwertung 
(z.B. Beweidung ertragsschwacher Standorte) bei 
der Nutztierzucht? 

─ Wie will die Staatsregierung erreichen, dass bei 
den Zuchtzielen der Tierschutz genauso viel Be-
deutung erhält wie die Wirtschaftlichkeit? 

─ Wie hat sich die genetisch bedingte Tiergesund-
heit in den letzten zehn Jahren entwickelt (Miss-
bildungsraten, chronische Krankheiten etc.)? 

─ Wie hat sich die mastbedingte Tiergesundheit in 
den letzten zehn Jahren entwickelt (verhaltensbe-
dingte Verletzungen wie Picken oder Schwanz-
beißen, Spaltenböden etc.)? 

─ Wie hat sich die leistungsbedingte Tiergesundheit 
in den letzten Jahren entwickelt (z.B. Euterge-
sundheit, Schmerzmitteleinsatz)? 

─ Sieht die Staatsregierung noch weiteren Verbes-
serungsbedarf bei der Zucht nach Mastleistung 
oder ist hier ein Maximum bereits erreicht? 

─ Wie definiert die Staatsregierung eine Qualzucht 
in der Nutztierhaltung und welche Faktoren sind 
für deren Nachweis ausschlaggebend? 

─ Welche Rolle spielen grundlegende Verhaltens-
muster (z.B. Wühlen bei Schweinen) bei der tier-
schutzgerechten Ausgestaltung von Ställen? 
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